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Sammlung: Antike, Römische Republik

Inventarnummer: Ls 4252.11.01

Beschreibung
Silbermünze mit Bronzekern (subaerat). Der Silberüberzug der Vs. ist an mehreren Stellen
abgeplatzt. Es handelt sich um die "Gründungsmünze" der Düsseldorfer Sammlung.
Vorderseite: Kopf der Venus nach r., mit Diadem, Ohr- und Halschmuck, davor Cupido mit
Palmzweig; in Perlkreis.
Rückseite: Kanne und Lituus gerahmt von zwei Tropea; in Perlkreis.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; plattiert
Maße: Gewicht: 2.70 g; Durchmesser: 19 mm;

Stempelstellung: 2 h

Ereignisse

Hergestellt wann 84-83 v. Chr.
wer
wo Athen

Gesammelt wann
wer Walter Trapp (Numismatiker) (1921-2010)
wo

[Zeitbezug] wann 400-1 v. Chr.
wer
wo

https://rheinland.museum-digital.de/object/4552


Schlagworte
• Antike
• Denar (ANT)
• Gegenstand (Physisch)
• Gott
• Hellenistische Epoche
• Münze
• Silber
• Stadt

Literatur
• Crawford Nr. 359.2. Zur Lokalisierung der Prägestätte M. H. Crawford, The Sullan and

Caesarian Periods, in: W. Hollstein (Hrsg.), Metallanalytische Untersuchungen an Münzen
der Römischen Republik (2000) 124 f. ("lead isotope analyses … suggest that the issues
with IMPER ITERVM … were made with metal from the Greek world") und W. Hollstein,
Exkurs: Die Bedeutung der Stempelstellung, in: ebd., 136 ("wahrscheinlich in der Athener
Münzstätte geprägt")..
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